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Impressionen vom Chinesischen Mondfest 
im „Garten des ewigen Glücks“

... Lesen Sie ausführlicher im Innenteil der Ausgabe.

Taiji-Vorführungen der Juncai-Kampfkunstschule

Scherenschnitt für Kinder

Tee-Zeremonie im authentischen Ambiente

Chinesischer Sprach-Schnupperkurs

Chinesische
Klangkultur

Kalligraphie-Kunst

Aufführung des Peking-Oper Clubs 
aus Frankfurt/M.
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Mitteilung - Redaktionsschluss

für die Amtsblattausgabe  ......................... Nr. aa/bbbb
Redaktionsschluss  .......................... aa. bbbbbb cccc
Erscheinungsdatum  ........................ aa. bbbbbb cccc

Stadtverwaltung auf einen Blick
Telefon: 03 63 74 - 2 20 - 0, Telefax: 03 63 74 - 2 20 30

Anschrift: Marktplatz 26, 99631 Weißensee

Allgemeine Verwaltung:

Dienstag von ......................................09.30 - 12.00 Uhr

und.....................................................13.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag und Freitag von ..............09.30 - 12.00 Uhr

Bürgermeister:

Dienstag von ......................................13.00 - 18.00 Uhr

.........................................................nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten:

Dienstag von ......................................15.00 - 18.00 Uhr

Freitag von .........................................09.30 - 12.00 Uhr

Sitz: Marktplatz 26

Tel.: 2 84 94

Städtische Einrichtungen

Stadtbibliothek, Marktplatz 26 .................... 2 20 23
Öffnungszeiten:
Dienstag ................................. von 09.30 - 12.00 Uhr
................................................ und 13.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag ............................. von 13.00 - 16.00 Uhr

Stadtarchiv, Marktplatz 26 .............................2 20 32
Öffnungszeiten:
Montag ...................................... von 09.30 - 12.00 Uhr
..................................................und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag ............................... von 09.30 - 12.00 Uhr
Freitag....................................... von 09.30 - 12.00 Uhr

Traumzauberbaum-Grundschule
Johannesstraße 1
Sekretariat .......................................................2 03 03
Hort ..................................................................3 67 18

Jugendclub
Schreberplatz 1 ...............................................2 84 52
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ...........................14.00 - 22.00 Uhr

Seniorentreffpunkt „Generation 60 Plus“
Langer Damm 2 ....................................0160/4786977
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ...................13.00 - 16.00 Uhr

Chinesischer Garten
Öffnungszeiten:
Täglich ...................................... von 10.00 - 17.00 Uhr

Bürgermeister

Sekretariat ........................................................2 20 12

Hauptamt

Amtsleiter ..........................................................2 20 21
Büro des Stadtrates ..........................................2 20 29
Bibliothek ..........................................................2 20 23
Archiv ................................................................2 20 32

Bau- u. Ordnungsverwaltung

Amtsleiter ..........................................................2 20 15
Bauamt ........................................................2 20 13/14
Öffentliche Ordnung und Sicherheit /
Umwelt und Abwasser ......................................2 20 26
Standesamt ......................................................2 20 27
Einwohnermeldeamt ....................................2 20 22/28

Finanzverwaltung

Amtsleiter ..........................................................2 20 16
Kämmerei / Steuern .........................................2 20 19
Stadtkasse ........................................................2 20 20
Wohnungsverw. / Liegensch.  ...........................2 20 17

Bereitschaftstelefon im Havariefall

Wasser: BeWA Sömmerda,

 in der Zeit von 15.30 - 06.45 Uhr

 Tel.-Nr. ............. (08 00) 0 72 51 75

 in der Zeit von 06.45 - 15.30 Uhr

 Tel.-Nr. ............... (0 36 34) 6 84 90

Abwasser: Stadtverwaltung Weißensee/

 BeWA Sömmerda

 24 h erreichbar

 Tel.-Nr. .............. (08 00) 36 34-800

Sanitär / Heizung:  Fa. Michael Zapf,

 Tel.-Nr.: ............ (03 63 74) 2 02 61

 oder .................................. 2 18 66

Wichtige Rufnummern

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst/
Katastrophenschutz: ...............................................1 12
Polizei: .................................. 1 10 oder (0 36 34) 33 60

Mitteilung - Redaktionsschluss

für die Amtsblattausgabe  ..........................Nr. 12/2019
Redaktionsschluss  .................... 01. November 2019
Erscheinungsdatum  .................. 15. November 2019



Weißensee - 3 - 11/2019

Amtliche Mitteilungen

Anlage 23
(zu § 44 Abs. 1 ThürLWO)

Gemeinde/Stadt1) Weißensee
Landkreis Sömmerda
Wahlkreis 017 Sömmerda II

Wahlbekanntmachung
1. Am 27. Oktober 2019 findet die

Wahl zum 7. Thüringer Landtag
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)

Zutreffendes ist mit ! gekennzeichnet.

2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk3) x ist in folgende4) 7 Wahlbezirke eingeteilt:5)

(Zahl)

Wahl-
bezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums,

(Straße, Nr., Zimmer-Nr.) barrierefrei6)

0001 Marktplatz 26, Ratssaal x
0002 Langer Damm 1a, Palmbaumsaal
0003 Am Hauptgraben 1, Saal der Elektro GmbH
0004 OT Scherndorf Platz der Befreiung 12, Vereinshaus
0005 OT Waltersdorf Dorfstraße 42, Bürgerhaus
0006 OT Ottenhausen Jahnstraße 95, Bürgerhaus
0007 OT Herrnschwende Im Dorf 43, Bürgerhaus

Die Gemeinde ist in Zahl allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.7)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit

vom Datum 23.09.2019
bis Datum 06.10.2019

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen
hat.

Der Briefwahlvorstand / Die Briefwahlvorstände tritt/t/t/ reten zur Ermittlung des BriefwahlergebnissesDie Briefwahlvorstände /t/t/ reten

um 17.00 Uhr in
Stadtverwaltung Weißensee !Zi. 3.03 Konferenzraum- Marktplatz 26 in
99631 Weißensee

zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums den Stimmzettel
ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter Angabe

der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Wahlkreisvorschlägen
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden,
auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
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Der Wähler gibt
seine Wahlkreisstimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Landesstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises

oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 15 Abs. 4 des Thüringer
Landeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3
des Strafgesetzbuches).

Die Gemeinde

gez.

Schrot

Bürgermeister

Ort, Datum

Weißensee, den 08.10.2019

______ _______
1) Nichtzutreffendes streichen.
2) Festgesetzte Wahlzeit einsetzen.
3) Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden.
4) Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind.
5) Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind.
6) Zutreffendes ankreuzen.
7) Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen.

Bekanntmachung
Die nächste nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Weißensee findet am

Montag, d. 28. Oktober 2019, um 18.00 Uhr
im Ratssaal des Romanischen Rathauses zu nachfolgender Tagesordnung statt.

1. Regularien
2. Vorbereitung der Stadtratssitzung am 25. November 2019
3. Vereinsförderung 2019
4. Personalangelegenheiten
5. Erlass-, Niederschlagungs- und Stundungsangelegenheiten
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Bau- und Vergabeangelegenheiten
8. Anfragen und Mitteilungen

Schrot
Bürgermeister
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Landkreises Sömmerda im Schuleinzugsbereich der 
Grundschule Kindelbrück für den Zeitraum 2018 bis 
2023 durch den Landkreis Sömmerda anzupassen 
bzw. zu korrigieren.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  ..........................................................12
Nein-Stimmen: ......................................................... -
Enthaltungen: ...........................................................-

Beschlussf. zur Satzung über die Erhebung des 
Beitragssatzes für wiederkehrende Straßen-
ausbaubeiträge im Abrechnungszeitraum 1991 
- 2015 der Stadt Weißensee (Straßenausbaubei-
tragssatzung)
Die Mitglieder des Stadtrates stimmen der Satzung 
über die Festlegung des Beitragssatzes für wieder-
kehrende Straßenausbaubeiträge im Abrechnungs-
zeitraum 1991 - 2015 der Stadt Weißensee, gemäß 
§ 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehren-
der Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der 
Stadt Weißensee (Straßenausbaubeitragssatzung), 
in der Fassung der ersten Änderung vom 29.10.2018 
(Stadtanzeiger Nr. 13/2018), zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  ..........................................................10
Nein-Stimmen:  .........................................................-
Enthaltungen: ..........................................................2

Beschlussf. zum Beteiligungsbericht 2019 über 
die unmittelbare Beteiligung der Stadt Weißen-
see an der KEBT Thür. AG sowie die unmittelbare 
Beteiligung am KEBT-Konzern, der die mittelba-
re Beteiligung der Stadt Weißensee an der TEAG 
Thüringer Energie AG enthält.
Die Mitglieder des Stadtrates beschließen den Be-
teiligungsbericht 2019, gemäß § 75 a Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) über die unmittelbare 
Beteiligung der Stadt Weißensee an der KEBT Kom-
munale Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen 
AG (KEBT AG) im Jahr 2018 sowie über die unmit-
telbare Beteiligung der Stadt Weißensee am KEBT-
Konzern im Jahr 2018, der die mittelbare Beteiligung 
der Stadt Weißensee an der TEAG Thüringer Ener-
gie AG enthält.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  ..........................................................12
Nein-Stimmen:  .........................................................-
Enthaltungen: ...........................................................-

Festlegung der Sitzungstermine für das verblei-
bende Kalenderjahr 2019
Die Mitglieder des Stadtrates legten die Sitzungster-
mine des Stadtrates sowie des Hauptausschusses 
für das verbleibende Kalenderjahr 2019 wie folgt fest:
30. September - Stadtrat
28. Oktober - Hauptausschuss
25. November - Stadtrat
Änderungen vorbehalten!
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  ..........................................................12
Nein-Stimmen:  .........................................................-
Enthaltungen: ...........................................................-

Schrot
Bürgermeister

Einladung zur Einwohnerversammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

hiermit lade ich Sie herzlichst zur Einwohner- 
versammlung

am Donnerstag, d. 14. November 2019,  
um 19.00 Uhr

in den Palmbaumsaal in Weißensee
zu nachfolgenden Tagesordnungspunkten ein:
1. Begrüßung
2. Rückblick 2018 und 2019
3. Investitionen 2019/ 2020
4. Sonstige Mitteilungen

Schrot
Bürgermeister

Anmerkung:
Hinweis zur Hauptsatzung § 4, Abs. 3
„Die Einwohner können Anfragen in wichtigen 
Stadtangelegenheiten, die nicht von der Tages-
ordnung der Einwohnerversammlung erfasst sind, 
bis spätestens zwei Tage vor der Einwohnerver-
sammlung bei der Stadt einreichen. Die Anfragen 
sollen vom Bürgermeister in der Einwohnerver-
sammlung beantwortet werden. Ausnahmsweise 
kann der Bürgermeister Anfragen auch innerhalb 
einer Frist von drei Wochen schriftlich beantwor-
ten.“

Auszug aus der Niederschrift

über die Sitzung des Stadtrates Weißensee 
vom 26.08.2019
(genehmigt in der Stadtratssitzung am 30.09.2019)

Erweiterung der Schulnetzplanung der Stadt  
Weißensee
Die Mitglieder des Stadtrates beschließen, den 
Schulstandort der sich in der Stadt Weißensee in 
freier Trägerschaft mit der Staatlichen Grundschu-
le - Traumzauberbaum-Grundschule befindet, um 
das Einzugsgebiet des Ortsteils Herrnschwende zu 
erweitern. Die Traumzauberbaum-Grundschule Wei-
ßensee ist im Schulprofil eine 2-zügige Grundschule, 
es kann in 8 Klassen unterrichtet werden. Die Ein-
schulungszahlen für den Grundschulbezirk Weißen-
see werden sich auch zukünftig, aufgrund der hohen 
Geburtenzahlen der letzten Jahre, positiv darstellen. 
Kapazitätsprobleme entstehen durch die Erweite-
rung des Einzugsgebietes nicht.
Begründung:
Gemäß Thüringer Gesetz zur freiwilligen Neustruk-
turierung kreisangehöriger Gemeinden im Jahr 
2019 (ThürGNGG 2019) ist die Stadt Weißensee 
zum 01.01.2019 Rechtsnachfolgerin der aufge-
lösten Gemeinde Herrnschwende. Die Gemeinde 
Herrnschwende ist somit vollumfänglich in die Stadt 
Weißensee eingegliedert. Mit der Erweiterung des 
Schulstandortes der Stadt Weißensee wird somit 
allen Weißenseer Kindern der Besuch der TZB-
Grundschule ohne aufwendigen Gastschulantrag 
ermöglicht. Im Gegenzug ist der Schulnetzplan des 
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2. bei Doppelgräbern = 254,84 €
3. bei Dreifachgräbern = 407,74 €
4. bei Urnengrabstätten = 61,16 €
5. bei Kindergrabstätten = 73,39 €

i.A.
Peter
Bau- und Ordnungsverwaltung

Informationen

Information  
der Bau- und Ordnungsverwaltung

Gemäß § 11 Absatz 6 der Friedhofssatzung der 
Stadt Weißensee wird in diesem Jahr in der Zeit 
vom 21.10.2019 bis 02.12.2019 auf den städtischen 
Friedhöfen die gesetzlich vorgeschriebene Standsi-
cherheit der Grabmale durch Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung überprüft.
Bei der diesjährigen Überprüfung kommt erneut ein 
Gerät zum Einsatz, welches gemäß Anhang zur 
Durchführungsanweisung zur Standsicherheitsprü-
fung von Grabsteinen (VSG 4.7 § 9) vorgeschrieben 
ist.
Die bisherigen Ergebnisse der Überprüfungen haben 
gezeigt, dass einige Grabmale dieser Norm nicht ent-
sprechen. Sie wurden und werden mittels Aufkleber 
durch die Friedhofsverwaltung gekennzeichnet.
Unsichere Grabmale sind gemäß den gesetzlichen 
Vorgaben sogar notfalls umzulegen. Um dies zu ver-
meiden, fordern wir hiermit betroffene Grabnutzungs-
berechtigte auf, die Grabmale umgehend standsicher 
herzurichten.
Diese Überprüfung entlastet den Grabnutzungsbe-
rechtigten nicht von seiner allgemeinen Verkehrssi-
cherungspflicht als Eigentümer des Grabmals.
Nähere Hinweise können bei der Friedhofsverwal-
tung der Stadt Weißensee Zimmer 3.05 oder telefo-
nisch unter der Rufnummer (036374) 22026 angefor-
dert werden.

i.A.
Peter
Bau- und Ordnungsverwaltung

Die Bau- und Ordnungsverwaltung  
der Stadt Weißensee informiert:

Stilllegung der Wasserversorgung  
auf den städtischen Friedhöfen

Die Wasserversorgung auf den städtischen Fried-
höfen wird jahreszeitlich bedingt spätestens ab dem 
04.11.2019 vorübergehend eingestellt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
i.A.
Peter
Bau- und Ordnungsverwaltung

Aufforderung an Nutzungsberechtigte und 
Pflegepersonen von Grabstätten

auf den städtischen Friedhöfen in Weißen-
see und den Stadtteilen Scherndorf, Walters-
dorf und Herrnschwende
Nutzungsberechtigte und Pflegepersonen von Grab-
stätten, für welche die vorgeschriebenen Ruhezeiten 
der Grabstätten und die Nutzungszeit bereits abge-
laufen sind und welche bisher noch nicht durch die 
Friedhofsverwaltung zur Grabstätte benachrichtigt 
wurden, werden hiermit öffentlich aufgefordert, sich 
umgehend bei der Friedhofsverwaltung / Stadtver-
waltung Weißensee in 99631 Weißensee, Marktplatz 
26, Tel. 036374/22026 (Herr Peter) zu melden.
Nach § 11 Absatz 7 der Friedhofssatzung der Stadt 
Weißensee in der aktuellen Fassung gilt folgendes:
„Nach Ablauf der Nutzungszeit und der Ruhezeiten 
der Grabstätte sind Grabmale, Einfassungen und 
sonstige Grabausstattungen innerhalb von 3 Mona-
ten nach erfolgter schriftlicher Aufforderung durch die 
Friedhofsverwaltung von den Nutzungsberechtigten 
auf eigene Rechnung zu entfernen, anderenfalls er-
folgt eine Ersatzvornahme durch die Friedhofsver-
waltung zu Lasten des Nutzungsberechtigten.“

Auszug aus der Gebührensatzung zur Friedhofs-
satzung für das Friedhofswesen in der Stadt  
Weißensee in der aktuellen Fassung (Gebühren  
sind für die Friedhöfe Herrnschwende und  
Nausiß abweichend und können im Einzelfall bei 
der Stadtverwaltung abgefragt werden!)

§ 4
Erwerb, Verlängerung und Übertragung  

von Nutzungsrechten für eine Grabstätte
(1) Es können folgende Nutzungsrechte für Grabstät-
ten erworben werden:

1. Erwerb einer Reihengrabstätte
(Einzelgrabstelle -EZ-)
30 Jahre x 9,85 €/Jahr = 295,50 €

2. Erwerb einer Reihengrabstätte 
(Einzelgrabstelle mit Vorbehaltstelle 
-DO-)
30 Jahre x 17,89 €/Jahr = 536,70 €

3. Erwerb einer Urnengrabstätte
20 Jahre x 6,10 €/Jahr = 122,00 €

4. Erwerb einer Urnengrabstelle in einer
Urnengemeinschaftsgrabstätte 
(-UGM-)
20 Jahre x 45,30 €/Jahr = 906,00 €

5. Erwerb einer Kindergrabstätte
(bis zur Vollendung des  
5. Lebensjahres)
20 Jahre x 6,42 €/Jahr = 128,40 €

§ 8
Einebnung von Grabstätten

Die Kosten für die Einebnung und Entsorgung von 
Grabstätten betragen, sofern die Nutzungsberechtig-
ten dies nicht selbst vornehmen:
1. bei Einzelgräbern und

Familiengrabstätten je Grabstelle = 101,94 €
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Mitteilung über die Schließung 
der Stadtverwaltung
Hiermit geben wir bekannt, dass die Stadtverwal-
tung Weißensee

am Freitag, dem 01. November 2019

geschlossen bleibt.

Schrot
Bürgermeister

Aufruf  
zur Helbefege

Nach der gelungenen und erfolgreichen Helbefe-
ge-Aktion im Mai ist in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Greußen und den beiden Angelvereinen 
ein weiterer Einsatz geplant, damit ferner für eine 
stabile Wasserversorgung unseres Helbegewäs-
sers und des Gondelteiches gesorgt ist. Diese 
erforderlichen Aktionen werden durchgeführt, um 
solchen Situationen wie 2018 prophylaktisch und 
rechtzeitig entgegen zu wirken. Dies wird zukünf-
tig auch ein- bis zweimal im Jahr notwendig sein.

Aus diesem Grund gilt unser Aufruf allen  
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Weißensee 
und seinen Ortsteilen und allen Vereinen:

Datum: Samstag, 09. November 2019
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Lidl-Discounter  
in Greußen (Ecke Feuerwehr)

Ich würde mich sehr über eine rege Beteiligung 
freuen.

Mitzubringen sind Schaufel und Gummistiefel. 
Für die Verpflegung der Teilnehmer nach dem Ar-
beitseinsatz wird wieder gesorgt sein.

Bei Interesse können Sie Ihre Zusage an das Se-
kretariat der Stadtverwaltung (Tel. 036374-22012 
oder E-Mail sekretariat@weissensee.de ) richten.

Information
Der Gewässerunterhaltungsverband Helbe sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/-n Geschäftsführer/-in (m/w/d)
eine/-n Mitarbeiter/-in (m/w/d) im Sekretariat.

Die Stellenbesetzung erfolgt vorbehaltlich der Zu-
stimmung der Verbandsversammlung.
Nähere Informationen zu den Stellenausschreibun-
gen finden Sie unter http://www.helbeduendorf.de/
Ausschreibungen

Standplätze von Laubgittern in der  
Stadt Weißensee und seinen Ortsteilen
Weißensee
Promenade (Nähe Pflegewohnpark)
Waltersdorfer Straße (Kreuzung Jacobstraße und 
Wendeschleife)
Nicolaiplatz / Seestraße
Bahnhofstraße (Nähe Bushaltestelle)
Am Bahnhof
Marktplatz (hinter der Kirche)

Ortsteil Scherndorf
Platz der Befreiung (am Löschteich)

Schönstedt
Gutshofstraße

Ortsteil Waltersdorf
im Friedhof

Ortsteil Ottenhausen
Siedlungsstraße (am Feuerwehrgebäude)
Lindenstraße (auf der Grünfläche)
Oberdorf

Ortsteil Herrnschwende
Festwiese (am Glascontainerstandplatz)

Nausiß
an der Kirche (Eingang zum Friedhof)

Die Stadt Weißensee stellt diese Leistung ihren Bür-
gerinnen und Bürgern kostenlos wenn nicht bereits 
aufgestellt spätestens ab der 43. Kalenderwoche zur 
Verfügung. Bitte beachten Sie, dass ausschließlich 
Laub von öffentlichen Flächen in die Laubgitter 
einzufüllen ist. Für Baumverschnitt und andere Ab-
fälle sind die aufgestellten Gitter nicht vorgesehen; 
keinesfalls sind die Laubgitter zur Entsorgung von 
Baumschnitt, Gartenabfälle aus privaten Grundstü-
cken! Benutzen Sie hierfür bitte Ihre „Braunen Ton-
nen“, sofern keine Eigenverwertung möglich ist. Ver-
stöße werden geahndet.

i.A.
Peter
Bau- und Ordnungsverwaltung

Information  
der Bau- und Ordnungsverwaltung
Die Stadtverwaltung Weißensee gibt hiermit bekannt, 
dass die von Grundstückseigentümern beantragte 
und durch die Stadtverwaltung bestätigte kostenlo-
se Grünabfuhr von öffentlichen Grundstücken, zu 
dessen Reinigung die Eigentümer oder Besitzer der 
durch öffentliche Straßen erschlossenen Grundstü-
cke nach §§ 2 und 3 Punkt 2.g) der Satzung über die 
Straßenreinigung im Stadtgebiet Weißensee (Stra-
ßenreinigungssatzung) verpflichtet sind,

ab der 43. Kalenderwoche
vegetationsbedingt für dieses Jahr eingestellt wird. 
Letzte Abfuhr erfolgt bis einschließlich 18.10.2019

i.A.
Peter
Bau- und Ordnungsverwaltung
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Frischer Saisonabschluss  
beim STÜBA-Konzert
Die Auftritte der STÜBA-Philharmonie haben im-
mer den Reiz der Überraschung, denn die Freude 
am Musizieren diktierte die Zusammenstellung des 
Programms beim diesjährigen Kammermusikprojekt. 
So gab es einen „bunten Faden“, der durch das Pro-
gramm der jungen Virtuosen führte. Vier Blechbläser 
wechselten sich mit Streichquartetten und Holzblä-
sern ab. Gespielt wurden neben Bach und Händel 
auch moderne Tangoadaptionen und Madrigalge-
sänge aus dem Mittelalter. Die entscheidende Klam-
mer um dieses bunte Programm war die hohe Qua-
lität der Darbietungen. Hier zogen die Musikerinnen 
und Musiker alle Register ihrer individuellen Klasse 
und verbanden sie zu kammermusikalischen Ensem-
bleleistungen von beindruckender Tiefe. Neben der 
emotionalen Wirkung von zwei Posaunen und zwei 
Trompeten in den dargebotenen Bläserquartetten 
überraschte besonders die perfekte Abstimmung 
von Gesang und Holzbläserbegleitung durch Fagotte 
und Flöte. Die Streicher brillierten durch ihre perfekte 
Abstimmung und das insbesondere bei der Pizzica-
to-Polka von Johann Strauss. Das frische Spiel der 
insgesamt 25 Musikerinnen und Musiker der STÜBA 
Philharmonie erreichte auch Dank der hervorragen-
den Akustik der Kultur- und Stadtkirche die Herzen 
der Besucher.

Veranstaltungen

Verabschiedung Stadträte
Herr Schrot nutzte ein weiteres Mal den würdigen 
Rahmen der Stadtratssitzung am 30. September 
2019, um ehemalige Mitglieder des Stadtrates Wei-
ßensee zu verabschieden.

Verabschiedet wurden Uwe Szuggar sowie Detlef 
Röthling und Herr Schrot bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit, vor allem aber für das ehrenamtli-
che Engagement, welches die Stadträte in den ver-
gangenen Jahren zum Wohle der Stadt Weißensee 
und seiner Ortsteile einsetzten und überreichte ihnen 
als Dank und Anerkennung die Weißenseer Ehren-
amtskarte 2020.

Schrot
Bürgermeister

Vielseitiges Mondfest 2019
Bei der inzwischen vierten Auflage des traditionel-
len chinesischen Mondfestes im „Garten des ewigen 
Glücks“ konnten die zahlreichen Besucher bei bes-
tem Wetter ein sehr vielseitiges Angebot genießen. 
Das Konfuzius Institut der Fachhochschule Erfurt 
hatte als Partner der Stadt Weißensee am Sonntag, 
dem 15. September die original chinesischen Pago-
den in Beschlag genommen. Im Hochzeitspavillon 
brachte der Kalligraphie-Künstler Du Junli wieder 
zahlreiche Besucherwünsche zu Papier, die Teeze-
remonien fanden im authentischen Ambiente des 
Tee-Pavillons statt und der Pavillon der Freude ge-
hörte den Kindern beim Scherenschnitt. Besonders 
intensiv wurde das Angebot für die Sprach-Schnup-
perkurse genutzt. Aber auch die Sportler der Taiji-
Gruppe aus der Erfurter Juncia-Kampfschule und die 
Yoga-Lehrerin Lisa Richter kamen mit den interes-
sierten Gästen ins Gespräch. Höhepunkt des Tages 
war dann aber wieder die Aufführung des Peking-
Oper Clubs aus Frankfurt/Main. Die Kulturkirche war 
bis zur letzten Reihe gut gefüllt und die fernöstliche 
Klangkultur eroberte den sakralen Raum mit seinen 
für europäische Verhältnisse mitunter sehr unge-
wöhnlichen Harmonien. Insgesamt war das Mondfest 
2019 eine sehr gute Möglichkeit, sich der asiatischen 
Lebenswelt zu nähern.

Rund um den 
Martinstag am 11. 
November heißt 
es jedes Jahr im 
Herbst wieder 
„ich geh mit mei-
ner Laterne“. Das 
Fest wird zu Eh-
ren des Heiligen Martin von Tours gefeiert.
Am 08. November 2019 führt die Kindertages-
stätte „Wiesengrün“ in Zusammenarbeit mit 
der Traumzauberbaum-Grundschule Weißen-
see den diesjährigen Martinsumzug durch.

Beginn: 17.00 Uhr
Treffpunkt: Kulturkirche St. Peter und Paul

Martinsumzug
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Im Kreise ihrer Familie, Freunde und Bekannte konn-
te auch Frau Jutta Göllert im Ortsteil Herrnschwen-
de am Wochenende ihren 80. Geburtstag begehen. 
Auch über die Glückwünsche der Stadt konnte sie 
sich freuen, denn zu diesem Anlass überbrachte ihr 
der Bürgermeister die besten Wünsche und Ehren-
gaben. Nochmals alles Liebe und Gute, Frau Göllert!

Wir gratulieren unseren werten Bürgerinnen 
und Bürgern zum Geburtstag

Stichling, Manfred am 02.11. zum 90. Geburtstag
Bergmann, Inge am 02.11. zum 80. Geburtstag
Sauerbier, Klaus am 02.11. zum 70. Geburtstag
Scholz, Annemarie am 03.11. zum 75. Geburtstag
Finger, Christine am 03.11. zum 75. Geburtstag
Schäffer, Barbara am 10.11. zum 80. Geburtstag
Komnick, Gisela am 13.11. zum 80. Geburtstag
Steinhäuser, Erhard am 22.11. zum 80. Geburtstag
Rüdiger, Kurt am 23.11. zum 80. Geburtstag
Fischer, Siegfried am 24.11. zum 80. Geburtstag
Stockhaus, Dagmar am 26.11. zum 70. Geburtstag

Schulnachrichten

Traumzauberbaum-Schule Weißensee  
eröffnet mit dem traditionellen Herbstcross-
lauf die diesjährigen Schulsportwettkämpfe
Genau fünf Wochen nach Beginn des neuen Schul-
jahres, hieß es am Gondelteich wieder „Sport frei!“ für 
über 130 Schülerinnen und Schüler der Klassenstu-
fen 1 bis 4 zum Herbstcrosslauf 2019. Bei nicht ganz 
so optimalen Wetterbedingungen wie in den letzten 
Jahren, eröffnete Sportlehrer Andreas Schreck die-
sen mittlerweile zur Tradition gewordenen sportlichen 
Wettkampf. Er wünschte allen Kindern viel Spaß 
und Freude am Laufen und den Besten den Sieg. 
Nach kurzer Erklärung der Startbedingungen, über-
legten die Schüler, wer mit wem zusammen laufen 
kann, um sich gegenseitig herauszufordern. Es war 
ja bereits bekannt, dass die Klassenstufen 1 und 2 
eine andere Streckenführung haben. Aufgeregt und 
etwas angespannt warteten die Mädchen und Jun-
gen auf das Startsignal. Unter anfeuernden Zurufen, 
der an der Strecke stehenden Schüler, Lehrer sowie 
sportinteressierten Eltern und Großeltern, rannte die  
1. Wertungsgruppe los. Es folgten in kurzen Abstän-
den die Wertungsgruppe 2 bis 8. Die Strecke, die für 
unsere Großen 800 m lang war, führte die Läufer um 

Glückwünsche

Willkommen kleiner Sonnenschein!

Theodor Gerdes hat künftig am 2. März Geburtstag. 
Zu seiner Geburt gratulierte die Hauptamtsleiterin 
den glücklichen Eltern, Franziska Gerdes und Toni 
Schironski und überbrachte den Gutschein als Start 
in die Zukunft ihres Sprösslings. Wir wünschen der 
Familie alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg.

Glückwunschnachlese

Anlässlich des seltenen Jubiläums der Eisernen Hoch-
zeit gingen die allerherzlichsten Glückwünsche an die 
Eheleute Hiltrud und Walter Terne in Weißensee. Der 
Bürgermeister Herr Schrot und Landrat Herr Henning 
gratulierten den Jubilaren und wünschten ihnen noch 
viele glückliche Jahre bei bester Gesundheit.

Eröffnung durch Herrn Pfarre Dr. Hille und Klein-
programm der Kinder der Kita und Grundschule

Der Umzug führt von der Kirche über 
die Promenade zur Kindertagesstätte.
Leckere Würstchen und Getränke warten
auf alle kleinen und großen Gäste.

E. Schlitter
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Alle Schüler der Klassen 1-4 wirkten mit bei dieser 
Aufführung und auch fünf Schüler, die bereits die 5. 
Klasse am Gymnasium bzw. an der RS besuchen, 
unterstützten unsere Theatergruppe in den Haupt-
rollen. Für die Rolle des Traumzauberbaumes konn-
ten wir Celin Krell gewinnen, die zwar nicht mehr zur 
Schule geht, sondern bereits Auszubildende ist. Ein 
herzliches Dankeschön gebührt allen Darstellern und 
Sängern sowie allen Helfern hinter der Bühne, die für 
das gute Gelingen, viel Spaß und große Freude bei 
allen sorgten.

den Gondelteich und am chinesischen Garten vor-
bei. Nach ca. 1,5 Stunden standen die Sieger und 
Platzierten der eingeteilten Jahrgänge fest. Jeder 
Starter gab sein Bestes und kurz vor dem Ziel sah 
man noch spannende Zweikämpfe. Ein wirklich toller 
Wettkampfeinstieg in das neue Schuljahr 2019/2020, 
wo es sportlich gesehen keine Verlierer gibt. Zur an-
schließenden Siegerehrung gab es für alle Kinder 
eine Teilnehmerurkunde. Die drei Erstplatzierten je-
der Wertungsgruppe erhielten neben ihren Sieger-
Urkunden auch noch kleine Sachpreise. Bedanken 
möchte sich die Traumzauberschule Weißensee und 
Sportlehrer Herr Schreck bei unseren Schuleltern-
sprechern Frau Ziernberg und Frau Rohrig sowie 
dem gesamten Organisationsteam vom Schulförder-
verein für die Unterstützung beim Crosslauf sowie 
für die Versorgung der Kinder mit Getränken und ge-
schälten Äpfeln. Der Kreiscrosslauf aller Grundschu-
len des Landkreises Sömmerda wurde auf das Früh-
jahr 2020 verlegt.

Ergebnisse:

Mädchen/ Jungen 2012/ 2013
1. Melina Lerche
2. Leonie Helbing
3. Freya Klee

1. Marc Kirsten
2. Oskar Sehring
3. Lias Standhardt

Mädchen/ Jungen 2011
1. Mia Hollmann
2. Lisa Müller
3. Lisa Szygulla

1. Alexander Grün
2. Victor Arndt
3. Leon Jacobs

Mädchen/ Jungen 2010
1. Mathilda Habermann
2. Matilda Eberhardt
3. Virginia Henning

1. Robert Warz
2. Aaron Dikof
3. Lennox Hartwig

Mädchen/ Jungen 2009/ 2008
1. Jette Scheller
2. Zoe Wieden
3. Emilie Habenreich

1. Marcus Bachert
2. Ben Kogel
3. John Loesche

Sportlehrer
A. Schreck

Ein Sommertraum unterm  
Traumzauberbaum

Nach drei Jahren war dies nun zum zweiten Mal der 
Titel der traditionellen Schulaufführung mit Liedern 
von Reinhard Lakomy und Monika Ehrhardt-Lakomy. 
Der Text, der unsere Lieblingslieder aus den ver-
schiedenen Alben zum Traumzauberbaum mit einem 
roten Faden verband, wurde leicht verändert im Ver-
gleich zu den beiden Aufführungen von 2016. Dank 
der Stadt Weißensee war die Kulturkirche mit der 
Bühne und der Kulisse vom Traumzauberbaum wie-
der ein toller Aufführungsort und sorgte die professi-
onelle Technik von „Vulkan Event“ dafür, dass alle gut 
zu hören waren und ins rechte Licht gesetzt wurden.
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Dankbarkeit und viele Gaben
Den Freitag vor den Herbstferien nutzten die Schüler, 
Lehrer und Erzieher der Traumzauberbaum-Schule 
nicht für einen möglichen Brückentag, sondern, um 
das traditionelle Erntedankfest in der Kulturkirche zu 
feiern. Strahlend, stolz und voller Freude brachten 
die Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse ihre herbst-
lich geschmückten Erntekörbchen mit in die Schule. 
Diese schmückten dann die Treppe in der Kirche, auf 
der alle Kinder klassenstufenweise Lieder und Ge-
dichte zur Jahreszeit und zur Ernte präsentierten. 
Der Pfarrer, Herr Dr. Hille ließ die Glocken zu Beginn 
läuten, um auf unser Fest aufmerksam zu machen 
und begrüßte alle ganz herzlich. Ob mit dem ABC 
verbunden oder mit Bewegungen, die Texte waren 
nicht nur lehrreich, sondern auch sehr unterhaltsam. 
In der Kirche hatten sich neben den Schülern und 
ihren Lehrern oder Erziehern auch einige Eltern, 
Großeltern und andere Gäste versammelt, um den 
verschiedenen Beiträgen zu lauschen. Anschließend 
wurden alle Gaben mit Hilfe der Klasse 4a aus den 
schönen Körbchen ausgepackt und sortiert in größe-
re Kisten umgepackt. Am Montag konnten diese von 
der „Sömmerdaer Tafel“ abgeholt werden. Wir sind 
dankbar für alles, was die Erde bzw. die Natur uns 
gibt und teilen gern mit denen, die unsere Hilfe brau-
chen.

Die Plätze im Zuschauerraum waren gut gefüllt und 
zum Finale mit dem Lied: „Die Erde soll ein Garten 
sein“ füllten alle Teilnehmer von Klasse 1-4 auch noch 
den Gang bis zur Bühne, um sich vom Publikum zu 
verabschieden. Frau Ehrhardt-Lakomy konnte leider 
nicht dabei sein, da sie ein großes Projekt in Kuba 
vorbereitet, sie hat jedoch sicher an uns gedacht. 
Vielleicht besucht sie uns wie vorletztes Jahr wieder 
in der Vorweihnachtszeit.

Moosmutzel und Waldwuffel sitzen nun wieder brav 
im Foyer der Schule und warten, bis sie vielleicht in 
drei/vier Jahren für eine neue Aufführung wieder zum 
Leben erweckt werden. Die Lieder werden uns je-
doch die ganze Zeit weiter begleiten, diese wunder-
schönen Ohrwürmer. Zum Schluss bedanken wir uns 
bei allen Zuschauern für die großzügigen Spenden.

Daniela Haufe, Schulleiterin
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Für uns mal wieder ein gelungener Arbeitseinsatz 
und auch zur Freude unserer Kinder, die diese Akti-
on immer sehr zu schätzen wissen. Vergessen wol-
len wir hier auch nicht alle beteiligten Erzieherinnen 
- DANKE für eure Hilfe. Nun kann der Herbst und 
Winter kommen, wir sind gut darauf vorbereitet.
Danke sagen die Hortkinder 
der TZB GS Weißensee

Eine musikalische Märchenreise  
mit Lektor Leo Fabelstein

Zu unserem gemeinsamen Gruppentag im Septem-
ber hieß es „Eine musikalische Märchenreise“ mit 
Lektor Leo Fabelstein. Ganz neugierig waren wir 
schon und auch ein wenig gespannt. Musikalische 
Märchenreise, das wird bestimmt nicht langweilig. 
Lektor Leo Fabelstein begrüßte uns sehr herzlich in 
seiner Märchenwelt. Ganz anders als bei den „Mär-
chen“ begannen wir alle mit einem musikalischen Ein-
stieg, der ungewöhnlich, aber sehr lustig war - denn 
hier beginnen die Märchen nicht mit „ Es war ein-
mal....“. Mitmachen war für uns alle Kinder angesagt. 
Einige sehr bekannte Märchen, wie Aschenbrödel, 
Blaukäppchen, Rumpelstilzchen, Schneewittchen, 
Hänsel und Gretel konnten wir mit Lektor Leo Fabel-
stein lustig, musikalisch und gruselig erleben. Viele 
Mitmachaktionen, Reime und Musik ließen die Zeit 
wie immer viel zu schnell vergehen. Ein sehr schöner 
Nachmittag für alle Hortkinder und ein gelungener 
Start in ein sehr ereignisreiches neues Schuljahr. Wir 
freuen uns schon sehr auf unsere nächsten Höhe-
punkte. Vielen lieben Dank an alle Organisatoren und 
ganz besonders an LEKTOR LEO FABELSTEIN.
Die Kinder und Erzieherinnen des Hortes der  
TZB GS Weißensee

Sogar für die Tiere im Wald waren ein paar Kasta-
nien in den Erntekörbchen versteckt und wir haben 
natürlich in der letzten Woche vor den Ferien auch 
wieder fleißig Kastanien gesammelt, denn der Wind 
hatte schon eine Menge von den Zweigen geschüt-
telt. Auch der Förster freut sich immer über diese Ga-
ben und wird sie ebenfalls in den Ferien abholen.
Daniela Haufe, Schulleiterin

Arbeitseinsatz in der TZB GS Weißensee
Wie auch schon im Frühjahr hieß es jetzt wieder, 
lasst uns unseren Garten herbstlich herausputzen. 
Nach einem Aufruf an alle Eltern wollten wir am 06. 
und 07.09.2019 wieder unseren Arbeitseinsatz star-
ten. Geplant war der Aufbau einer neuen Holzhütte 
für unsere Fahrzeuge, das Streichen der alten Hüt-
ten, das Streichen der Spielgeräte auf dem Abenteu-
erspielplatz und das Aufräumen des Spielgeländes. 
Bei herrlichem Wetter machten sich am Freitag dann 
unsere kräftigen Männer ans Werk, um die neue 
Holzhütte aufzustellen.
Hierzu konnten wir Herrn Freiwald gewinnen, der mit 
seinem Werkzeug und auch Material dafür gesorgt 
hat, dass die Hütte auch den stärksten Sturm stand-
hält. Weiterhin waren fleißig daran beteiligt Herr Rich-
ter, Herr Meyer, Herr Uschmann, Herr Völker und Herr 
Habenreich. An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an die starken Männer, dass nach kurzer Zeit eine 
große neue Hütte aufgestellt war.....und somit konn-
ten am Samstag dann die fleißigen anderen Helfer 
die Pinsel schwingen. Danke hier an Herrn Neblung, 
Herrn Habermann, Frau Rohrig, Frau Beinicke, Frau 
Scheinpflug, Frau Papesch und Frau Ziernberg.
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Kinderfest in Scherndorf
Am 21.09.2019 fand im Weißenseer Ortsteil Schern-
dorf das Kinderfest 2019 statt. Erstmals seit vielen 
Jahren wurde hierfür der alte Sportplatz genutzt, 
auf dem einige aktuelle Jugendtrainer in ihrer eige-
nen Jugend so manche Schlacht geschlagen haben. 
Der FC Weißensee 03 war auf dem Kinderfest mit 
einer Fußballstation vertreten. Alle Kinder und auch 
Erwachsenen konnten an einer Fußballolympiade 
teilnehmen, die aus den Disziplinen Parcours (auf 
Zeit), Schussgeschwindigkeit und Torwandschießen 
bestand. Am Ende wurde je ein Sieger bei den Er-
wachsenen und ein Sieger bei der Jugend ermittelt. 
Bei den Junioren setzte sich Hendrik durch. Bei den 
Erwachsenen siegte nach einem spannenden Ste-
chen Sportfreund Ronny John, welcher das Kicken 
in Weißensee erlernte und zeigte, dass er hiervon 
(fast) nix verlernt hat. Alle Teilnehmer erhielten kleine 
Präsente, die Sieger jeweils einen Ball. Wir bedanken 
uns vielmals beim Scherndorfer Karnevalsverein für 
die Einladung und die damit verbundene Möglichkeit 
unseren Verein zu präsentieren.
Tim Scheinpflug im Namen der Junioren 
des FC Weißensee 03

Neuer Trikotsatz für die D-Junioren  
des FC Weißensee 03
Freudige Gesichter auf unserem Jugendplatz an der 
Ulmenallee. Stefan Müller überreichte unseren D-
Junioren einen komplett neuen Trikotsatz für die lau-
fende Saison. Die Mädchen und Jungs freuen sich 
über die tolle Unterstützung und bedanken sich recht 
herzlich. Da die „alten“ Trikots nicht mitwachsen, war 
es nun Zeit für neue Shirts und Shorts. Stefan Mül-
ler hat die Junioren des FC Weißensee 03 bereits in 
der Vergangenheit unterstützt und möchte dies auch 
weiterhin tun. Vielen Dank auch an Kabine38 für die 
unkomplizierte Abwicklung des Auftrages.
Marco Pergelt im Namen der D-Junioren
des FC Weißensee 03

Vereine und Verbände

Vogelausstellung
des 1. Weißenseer Vogelzuchtvereins

      
am 02. November 2019 von 09:00 bis 17:00 Uhr
am 03. November 2019 von 09.00 bis 16.00 Uhr

im Palmbaumsaal in 99631 Weißensee
- zahlreiche Vogelarten in geschmackvoll 

gestalteten Volieren und Vitrinen
- große Tombola mit tollen Preisen
- Jungtierverkauf
- für Essen und Trinken ist gesorgt

Parkmöglichkeiten direkt vor dem Gebäude.

Die Mitglieder des 1. Weißenseer Vogelzuchtver-
eins wünschen allen Gästen eine gute Anreise und 
ein paar schöne Stunden zur Vogelausstellung in 
Weißensee.

Kontakt: 01520/8864547

100 Jahre Spielvereinigung „Blau-Weiß 21“ 
Weißensee
2021 jährt sich die Gründung der SV „Blau-Weiß 21“ 
Weißensee zum hundertsten Mal. Die Weißenseer 
sportliche Vergangenheit ist so reichhaltig, dass es 
sich lohnt, darüber eine Festschrift zu erstellen.
Ein Weißenseer Turnverein wurde bereits 1876 ins 
Leben gerufen. Weißenseer waren und sind in vielen 
Sportarten aktiv und organisiert. Fußballer, Sport-
schützen, Leichtathleten, Tischtennisspieler, Keg-
ler, Kraftsportler, Turner, Handballer, Segelflieger, 
Reitsportler, Radsportler, Schachspieler haben das 
Vereinsleben der Stadt maßgeblich gestaltet. Es gibt 
sicherlich viele Anekdoten und sportliche Erfolge, die 
es wert sind, dass man sich ihrer erinnert.
Der Heimat- und Geschichtsverein „Mein Weißen-
see“ e.V. wird an der Gestaltung einer Festschrift 
federführend mitwirken. Das ist aber nur möglich, 
wenn uns sportbegeisterte Weißenseer Bürger und 
Vereine mit der Bereitstellung historischer sportlicher 
Dokumente unterstützen.
Der Heimat- und Geschichtsverein „Mein Weißen-
see“ trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat 
19.00 Uhr in der Ratsbrauerei. Wir würden zu die-
sen Terminen das Material zur Weißenseer Sportge-
schichte leihweise in Empfang nehmen.
Vorstand
Heimat- und Geschichtsverein „Mein Weißensee“
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uns auf den Heimweg. Ein schöner Tag ging viel zu 
schnell vorbei. Wir bedanken uns recht herzlich für 
die Einladung.
Magdalene Weise/ Weißensee

Historisches

Weißensee und Umgebung vor 100 Jahren

zusammengestellt aus Zeitungsausschnitten 
durch das Stadtarchiv Weißensee

Oktober 1919
Amtliche Bekanntmachungen: Aus Weißensee. In 
dieser Woche kein Fleischverkauf. Nach Mitteilung 
des Kreisausschusses kann in dieser Woche infol-
ge Stockung in der Aufbringung schlachtreifen Viehs 
kein Fleischverkauf stattfinden. Der Magistrat (11.10.)
Schiedsmänner. Der Gutsbesitzer Herr Gustav Hecht 
in Weißensee ist zum Schiedsmann und der Kreis-
revisionsbeamte Herr Karl Albrecht ist zum Stellver-
treter aus die dreijährige Amtsperiode 1919 bis 1921 
wiedergewählt bezw. Gewählt, bestätigt und ver-
pflichtet worden. Der Magistrat. (19.10.)
Aus Stadt und Land: Herrnschwende. Herr Rektor 
Schlitter in Querfurt, der aus unserem Orte stammt, 
ist zum Kreisschulinspektor ernannt worden. (01.10.)
Weißensee. Infolge des dürren Sommers sind in die-
sem Jahre auch die Runkeln nicht so ausgewach-
sen wie sonst. Als Seltenheit sind daher die Rüben 
anzusprechen, welche Herr Weißenborn auf dem 
Luthersborn erntete. Drei Stück besonders ausge-
suchte Runkeln wiegen 35 Pfund und sind bei Herrn 
Hermann Dietzel hier zu sehen. (14.10.)
Auf der Station Straußfurt versuchte am Sonntag-
abend eine mit ihrem Mann im Zuge befindliche ältere 
Dame aus dem Abteil abzuspringen, als der Zug sich 

Der Kirchplatz feierte sein erstes Straßenfest
„Auf gute Nachbarschaft“ - unter diesem Motto trafen 
sich die Anwohner des Kirchplatzes in Weißensee 
am 20. September 2019 zu ihrem ersten Straßenfest. 
Doch bevor die Feier starten konnte, packten das 
Organisationsteam und seine Helfer fleißig an. Die 
Männer bauten am Vormittag ein Zelt und eine Hüpf-
burg für die Kinder auf, während die Frauen Tische 
und Stühle stellten und sich um die Dekoration küm-
merten. Gegen 17.00 Uhr eröffneten die Initiatoren 
Stefanie Köhler und Alexander Albrecht dann offiziell 
das Fest und hießen die 30 Bewohner des Kirchplat-
zes, die ihrer Einladung gefolgt waren, herzlich will-
kommen. Wenig später brannten die Roste und alle 
ließen sich die Leckereien vom Grill und die vielen 
mitgebrachten Salate und Kuchen schmecken. In lo-
ckerer Atmosphäre und bei stimmungsvoller Musik 
lernten sich die Nachbarn noch einmal viel besser 
kennen. Denn man wohnt zwar schon einige Jahre 
nebeneinander aber so lange und viel miteinander 
geredet und gelacht hat wohl noch Niemand. Als sich 
die Anwohner am nächsten Vormittag zum Aufräu-
men trafen, waren sich alle einig: Das Straßenfest 
war ein voller Erfolg und soll im nächsten Jahr auf 
jeden Fall eine Fortsetzung finden.
Stefanie Stockhaus

Zu Besuch bei Freunden
Am 08.09.19 machte sich eine kleine Gruppe aus Ot-
tenhausen auf den Weg nach Wetzlar/Hermannstein. 
Sie folgten einer Einladung der Partnergemeinde, 
welche am 10.08.19 in Ottenhausen zu Gast war. 
Nach einer schönen Fahrt wurden wir im großen Ge-
meindesaal herzlich begrüßt. Ein reichhaltiges Früh-
stück wurde uns liebevoll serviert. Frisch gestärkt ging 
es in die Kirche zum Gottesdienst. Wir lauschten den 
Worten von Herrn Pfarrer Grieb und erfreuten uns 
an den vielseitigen Darbietungen. Nach dem Gottes-
dienst ging es wieder zurück in den Gemeindesaal. 
Auch dort wurden wir mit Musik und Gesang erfreut. 
Kinder sangen zu den Klängen einer Gitarre, gespielt 
von Frau Nette, welche auch noch viele Lieder solo 
sang. Nach einem schmackhaften Mittagessen ging 
es weiter im Programm und netten Plaudereien mit 
den Gastgebern. Irgendwann zog Kaffeeduft durch 
den Raum. Leckerer Kuchen, gebacken von den 
Frauen der Gemeinde, ließ uns das Wasser im Mund 
zusammenlaufen. Nach einer gemütlichen Kaffee-
stunde und herzlichen Abschiedsworten machten wir 
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bereits in Bewegung gesetzt hatte. Der Mann wurde 
im Abteil zurückgehalten und mußte in Greußen zu 
seinem Leidwesen erfahren, daß der Zug seiner Frau 
das rechte Bein abgefahren hat. – Beim Kartoffelein-
fahren stürzte der 37-jährige Oswald Wiegand in ei-
nem Anfall epileptischer Krämpfe vom Wagen, geriet 
unter die Räder und wurde getötet. (18.10.)
Vermischtes: Zeitgemäßes Heiratsgesuch. In Otha-
hausener Zeitung findet sich folgendes Heiratsge-
such: „Junges Mädchen, 20 Jahre alt, mit körperli-
chem Fehler, Landwirtstochter (2 Kühe, 6 Schweine, 
18 Hühner, 3 Schinken, Würste und Speckseiten), 
sucht Lebensgefährten, dem Äußerlichkeiten Ne-
ben-, gute Versorgung Hauptsache ißt.“ – Wenn in 
gewöhnlichen Zeiten Männer um ein baares Vermö-
gen ihre Junggesellenherrlichkeit aufgeben, warum 
sollen sich jetzt nicht Zeitgenossen finden, die um 
eines Schinkens Willen in den Ehestand steigen? 
(03.10.)
Kuchenbackverbot im Rheinlands-Gebiet. Rheinlän-
dische Zeitungen berichten: „Die ungünstige Ent-
wicklung der Ernährungsfrage bedingt eine schärfe-
re Kontrolle und Einschränkung des Mehlverbrauchs. 
Es ist deshalb für den Umfang des Regierungsbe-
zirks Köln vom 05. Oktober ab die Herstellung und 
der Verkauf von Kuchen, Torten und sonstigen Back-
waren aus in- und ausländischen Weizen-, Roggen- 
und Gerstenmehl verboten worden“. (08.10.)
Kindelbrück, 9. Oktober. In letztverflossener Nacht 
wurden in hiesiger Molkerei 1 Zentner Butter, in der 
Kofferfabrik 6 elegante Koffer gestohlen. (15.10.)
Heiratsverbot infolge Kohlenmangels. Wie das Pils-
ner Blatt Geski Dennik mitteilt, kann man an der Ge-
meindetafel Lobas bei Pilsen folgendes lesen: „So 
lange die gegenwärtige Kohlenkrise andauert, wird 
in der Gemeinde die Gründung neuer Haushalte 
nicht bewilligt werden“. (17.10.)
Annoncen: Anläßlich ihrer Vermählung bedanken 
sich für die Gratulationen Hermann Ettingshausen 
und Frau Emma, geb. Alt aus Weißensee. (09.10.)
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